
ANATOMIE 

Einfachwahl 

Wählen Sie nur eine richtige Antwort aus! 

1. Welcher der folgenden ist ein tiefer Beugemuskel des Unterschenkels? 

a, M. supinator  

b, M. soleus  

c, M. flexor digiti minimi, die Pars profundus  

d, M. peroneus (fibularis) longus  

e, M. tibialis posterior 

 

2. Welche der folgenden Muskeln haben weder Ursprung noch Ansatz am Unterkiefer? 

a, M. pterygoideus medialis 

b, M. omohyoideus 

c, M. digastricus venter anterior 

d, M. mylohyoideus  

e, M. masseter 

 

3. Welche der folgenden Aussagen ist für das mittlere Atlantoaxialgelenk WAHR? 

a, Der Gelenkkopf befindet sich auf dem Dornfortsatz des Atlas. 

b, Die Dens Axis nimmt auch an der Bildung der Gelenkhöhle des Atlantoaxialgelenkes teil. 

c, Es ist ein Kugelgelenk 

d, In diesem Gelenk findet keine Rotation statt. 

e, Eines der Gelenkbänder wird als transversales Atlasband bezeichnet. 

 

4. Welche der folgenden Verbindungen führt nicht in die Fossa cranii media? 

a, Foramen rotundum  

b, Foramen sphenopalatinum 

c, Canalis caroticus  

d, Fissura orbitalis superior  

e, Foramen spinosum 

 

Mehrfachwahl 

Bitte wählen  Sie alle richtigen Antworten aus! 

5. Welche der folgenden Aussagen sind richtig? 

a, Der laterale Oberrand der Fossa politea wird durch die Sehne des M. bizeps brachii 

gebildet. 

b, Die V. saphena magna mündet in die V. poplitea. 

c, Der Ansatz des M. semitendinosus bildet einen Teil des Pes anserinus superficialis. 

d, Die Arteria poplitea tritt durch den Hiatus adductorius in die Kniekehle ein. 

e, Die Patellaroberfläche des Femurs bildet einen Teil des Bodens der Kniekehle. 

 



HISTOLIGIE 

Einfachwahl 

Wählen Sie nur eine richtige Antwort aus! 

6. Was wird von den serösen Acini (sekretorischen Anteilen) produziert? 

a, Heparin, Histamin oder bei bestimmten Tierarten Serotonin 

b, Speichel, der reich an Proteinen und Verdauungsenzymen ist 

c, Plazmazellen 

d, Kollagen oder in geringerem Maße elastische Fasern 

e, Muzin 

 

7.  Welche der folgenden Zellen ist ein multipolares Neuron? 

a, Astrozyt 

b, Oligodendroglia 

c, Pyramidenzelle 

d, Satellitenzelle 

e, Ependymzelle 

 

Mehrfachwahl 

Bitte wählen  Sie alle richtigen Antworten aus! 

8. Die folgenden Aussagen sind WAHR bezüglich des quergestreiften Muskelgewebes 

a, Die histologische Einheit ist die Muskelzelle 

b, Die funktionelle oder elektronenmikroskopische Einheit ist der Sarkomer  

c, Im Querschnitt sind polygonale Profile mit den Kernen sichtbar, welche sich unter dem 

Sarkolemm befinden 

d, „A“ -Bänder färben sich im Längsschnitt dunkler als „I“ -Bänder 

e, Die Kerne sind rund und liegen zentral 

 


